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Regenmengen im Februar sorgten für Landunter 

„Schiff ahoi“ auf der Wiese

Da, wo sonst die Kühe grasen, konnte 
man in Schnarup-Thumby nach ausgie-

bigen Regenfällen in See stechen. So gab es 
gegenüber vom Gehöft Sacht in der Dorfstra-
ße eine Überflutung, die nicht nur die Auto-
fahrer ausbremste, sondern auch mutige 
Aquanauten anlockte. Auf der über-
schwemmten Wiese neben der Straße setzte 

Felix Petersen zusammen mit einem weiteren 
Leichtmatrosen ein Boot ein und betrieb 
intensiven Wassersport, der aber wohl keine 
neue Sparte der Sportgemeinschaft werden 
wird, weil der Pegel inzwischen schon wieder 
gefallen ist. Mehr zum Thema Februar-
Schietwetter im Inneren dieses Heftes (S. 10). 

Ulrich Barkholz
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*Aus dem Herzen* 
Steter Tropfen  
höhlt den Stein 

 
Human ist der Mensch, für den der Anblick 
fremden Unglücks unerträglich ist und der 
sich sozusagen gezwungen sieht, dem 
Unglücklichen zu helfen. (Voltaire) 
 

Wie zerbrechlich der Frieden auf unse-
rer Welt ist, haben wir leider Ende 

Februar diesen Jahres erleben müssen. Mir 
geht es wie wahrscheinlich vielen von 
Ihnen sehr nahe, wenn ich die Nachrichten 
sehe. Ver-
schiedene 
Emotionen 
durchlaufen 
mich bei den 
derzeitigen 
Geschehnis-
sen auf der 
Welt, spe-
ziell im Hin-
blick auf die 
Ukraine. 
Gegen 20:15 
Uhr sitze ich 
mit feuchten 
Augen auf 
meinem 
Sofa und 
fühle mich 
einfach hilf-
los. Auf die Frage unserer Tochter, warum 
so etwas geschieht, finde ich keine Ant-
wort. Wie soll ich etwas erklären, das ich 
selbst nicht verstehe oder nachvollziehen 
kann?  
Am 1. März fand ich auf Facebook einen 
Aufruf zur Spendenaktion in Glücksburg. 
Es wurde um Sachspenden gebeten (Was-
ser in Flaschen, Verbandsmaterial, Bettwä-

sche, Hygieneartikel, Konserven, Bettde-
cken). Also haben wir uns kurzerhand 
zusammengesetzt, Dinge in Tüten gepackt 
und nach Glücksburg gebracht. Die Initiati-
ve dort vor Ort ging von der FDP aus. 
Ehrenamtliche Helfer halfen uns beim Aus-
laden und bedankten sich. In einem kurzen 
Gespräch teilten sie mir mit, dass am 
Abend ein Bus der Rohde Verkehrsbetriebe 
kommen würde, alle Spenden verstaut und 
sich am Mittwochmorgen auf den Weg 
direkt an die polnisch/ukrainische Grenze 
begeben wird. Gefühlt war die Freude der 
Helfer über unser abgegebenes Verbands-
material am Größten. Nachdenklich machten 

wir uns auf den Weg nach Hause. 
Unser Anteil an dem ganzen Geschehen fühlte 
sich an wie der Tropfen auf dem heißen Stein. 
Aber durch die große Unterstützung, die der-
zeit allerorts für die Ukraine organisiert wird, 
ist es vielleicht doch eher der stete Tropfen, 
der den Stein höhlt. 

Stefanie Merkel 
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Sudoku Level: 
schwer

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten 
Heft:

Kleinanzeigen 
 

Eine KKleinanzeige (maxi-
mal 4 Zeilen) ohne 

gewerblichen Hinter-
grund kostet pauschal 

nur 85  Cent. 85

Suche: Lagerraum, ca. 10-20qm, trocken und 
abschließbar. Tel.: 0172 45 22 450 
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Kirchliche Nachrichten 
 

Ev.-Luth. 

Kirchengemeinde Angeln-Süd 

 
mit den Ortskirchen Böklund/Uelsby,  

Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel,  

Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk 

 
Kirchenbüro Angeln-Süd:  Am Pastoratsweg 
3, Tolk, Ilka Lausen und Kirsten Michel, Tel.: 

04622 - 2254, Fax: 04622 – 2245  
kirchenbuero[at]angeln-sued.de / Öffnungs-
zeiten: Mo, Di, Mi + Fr: 9.00 - 11.00 Uhr / 

Do: 15.00 – 17.00 Uhr 

Pastor Christoph Tischmeyer, Tel.: 04623 – 
380  Email: christophtischmeyer[at]gmx.de  

  

Der Krieg in der Ukraine und das mit 
diesem Krieg verursachte Leid der 

Menschen, erschüttert unsere Welt. Es gibt 
niemanden, der nicht betroffen sein wird. 
Besonders betroffen aber sind die Men-
schen, die jetzt ihr Leben verlieren und ihre 
Heimat.  
Ein Lied aus 
unserem evange-
lischen Gesang-
buch nimmt man-
che Gefühle und 
Gedanken auf: 
 
Gib Frieden, 
Herr, gib Frie-
den, / die Welt 
nimmt schlim-
men Lauf. / 
Recht wird 
durch Macht 

entschieden, / wer lügt, liegt obenauf. / 
Das Unrecht geht im Schwange, wer stark 
ist, der gewinnt. / Wir rufen: Herr, wie 
lange? / Hilf uns, die friedlos sind. 
Gib Frieden, Herr, wir bitten, / die Erde 
wartet sehr. / Es wird so viel gelitten, / die 
Furcht wächst mehr und mehr. / Die Hori-
zonte grollen, / der Glaube spinnt sich ein. / 
Hilf, wenn wir weichen wollen, / und lass 
uns nicht allein. 
Gib Frieden, Herr, gib Frieden: / Denn 
trotzig und verzagt / Hat sich das Herz 
geschieden / von dem, was Liebe sagt! / Gib 
Mut zum Händereichen, / zur Rede, die 
nicht lügt, / Und mach aus uns ein Zeichen 
/ dafür, dass Friede siegt. 
 

Was können wir tun?  
- Uns nicht völlig der Angst überlassen. 
- Wer kann und mag, packt seine Gedanken 
und Gefühle in ein Gebet, immer wieder ein-
mal (siehe auch das Lied-Gebet oben und der 
Segen unten). 
- Wir können spenden: z.B, an die DIAKO-
NIE KATASTROPHENHILFE (IBAN DE68 
5206 0410 0000 5025 02; BIC: 
GENODEF1EK1; Verwendungszweck: 
Ukraine-Hilfe). 
- Wir können uns informieren und mitfühlen. 
Dabei können wir auch wahrnehmen, dass 
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neben dem unendlichen Leid, das so ein Krieg 
produziert, auch viel Liebe und Zusammenhalt 
freigesetzt werden; die Solidarität unter den 
Ukrainern ist offenbar mit Händen zu greifen. 
Nicht zuletzt zeigt auch die EU erstaunliche 
Einigkeit – keine Selbstverständlichkeit, wie 
wir wissen. 
- Wir können uns darauf vorbereiten, dass 
auch bei uns wieder Flüchtlinge ankommen 
werden. 
- Nicht zuletzt: Auch wenn zeitgleich dieser 
furchtbare Krieg geführt wird und vielfach 
Tod und Leid bringt, dürfen wir uns dennoch 
an Schönem freuen. Auch indem wir das 
Gelingende in unserem Leben wahrnehmen, 
setzen wir dem Dunkel und der Verzweiflung 
Licht und Segenskraft entgegen. 
 
Wir laden ein zu Friedensgebeten in den 

Kirchen Angeln-Süd 
Im Gebet um den Frieden verbinden wir uns 

mit den Menschen, denen wir zur Seite stehen 
möchten und wir verbinden uns mit den vielen 
überall auf der Welt, die genau wie wir für ein 
Leben in Frieden und Freiheit eintreten. 
In der Kirchengemeinde Angeln-Süd findet in 
den kommenden Wochen immer Donnerstags 
um 18 Uhr in einer unserer Kirchen ein Frie-
densgebet statt. Es steht allen Menschen mit 
und ohne Konfession offen.  
Folgende Termine sind geplant: 10. März Bro-
dersby - 17. März Struxdorf - 24. März Taar-
stedt - 31. März Nübel - 7. April Tolk; jeweils 
18.00 Uhr. Herzlich willkommen allen, die mit 
uns beten möchten! 
 
Am Schluss des Struxdorfer Gottesdienstes 
am 27. Februar hat unser besonderer Gast, 
Giannina Wedde, den folgenden Segen 
gesprochen:  
 
Ja, wir haben viel zu verlieren  
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aber mehr noch zu verschenken  
denn aus jedem Morgen grüßt uns, was 
sich nie erschöpft:  
Der reiche Segen Gottes, der Leben für alle 
will.  
 
Ja, wir haben viel zu verlieren  
aber mehr noch zu verschenken  
denn aus jedem geteilten Schmerz und 
jedem empfundenen Mitgefühl  
grüßt uns eine neue Schwester, ein neuer 
Bruder.  
 
Gott segne unser Herz, diesen heiligen Ort,  
unsere dünn gewordene Herzhaut und all 
die Risse darin.  
Gott schenke in jede Wunde, die wir tragen  
und jede Wunde, die wir schlugen  
das kostbare Wunder der Verwandlung.  
 

Gottesdienst & Gemeindeversammlung 
am So, 13. März 2022 – 11.00 Uhr – Kirche 

Tolk 
Herzliche Einladung zu einem feinen, kleinen 
Gottesdienst mit anschließender Gemeinde-
versammlung am 13. März in der Tolker Kir-
che! Alle Pastores und der 
Kirchengemeinderat wirken 
mit. Zwischen Gottesdienst 
und Gemeindeversammlung 
gibt es ein leckeres Mittages-
sen zur Stärkung. Der Kir-
chengemeinderat berichtet 
dann vom ersten halben Jahr 
als Kirchengemeinde Angeln-
Süd. Auch von der Kirchen-
wahl erzählen wir schon 
etwas; sie wird am 1. Advent 2022 stattfinden. 
Es können Anregungen, Fragen und Anträge 
aus der Gemeinde heraus gestellt werden. 
Bitte kommen Sie / kommt zahlreich aus allen 
Himmelsrichtungen von „Angeln-Süd“! 
 
 

Konfi-Vorstellung am So, 20. März – 9.30 
Uhr – Kirche Tolk 

Im Frühjahr werden in unseren Kirchen insge-
samt 53 Mädchen und Jungen konfirmiert. In 
zwei Gottesdiensten (9.30 Uhr und 11 Uhr) 
werden sie sich am 20. März vorstellen. Die 
Konfirmand*innen aus Schnarup-Thumby und 
Struxdorf stellen sich um 9.30 Uhr vor. Den 
Gottesdienst bereiten wir in den Tagen direkt 
vorher mit den Konfis gemeinsam vor. 
Am Sonntag, 27. März sowie am Sonntag, 10. 
April ist jeweils um 9.30 Uhr in Struxdorf 
Gottesdienst, geleitet von P. Christoph Tisch-
meyer. 
 

Karwoche und Ostern in der Kirchenge-
meinde Angeln-Süd 

In der Kar- und Osterwoche wollen wir in 
Angeln-Süd Altes und Neues miteinander ver-
binden. Alle sind überall willkommen! Wir 
sorgen auch für Mitfahrgelegenheiten; wo 
gewünscht, bitten wir dafür um einen Anruf 
im Kirchenbüro, unter 04622 – 22 54 zu den 
Öffnungszeiten (s.o.) oder auf dem Anrufbe-
antworter.  
Zum Feierabendmahl am Gründonnerstag sind 

wir in diesem Jahr nach Nübel ins Gemeinde-
haus eingeladen. Eine Gruppe aus den ver-
schiedenen Ortsgemeinden bereitet die Feier 
für uns vor. Auch in der Böklunder Kirche fin-
det ein Feierabendmahl statt. 
Bei uns in Thumby-Struxdorf gibt es Angebo-
te am Karfreitag und natürlich die Osternacht 
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in Struxdorf am frühen Sonntagmorgen (5.30 
Uhr). Neu ist die Nachtwache bis zum Oster-
morgen, zu der wir am Karsamstag in die 
Struxdorfer Kirche einladen. Ab 20.00 Uhr 
kann man dazu kommen. Man kann auch eine 
Zeit lang dabei sein und immer zur vollen 
Stunde die Lesung verfolgen und dann für 
einige Stunden nach Hause zum Schlafen fah-
ren, bevor man vielleicht zur Feier der Oster-
nacht wieder erscheint. Mit ein paar Leuten 
sind wir die ganze Nacht zusammen in der 
Kirche. Für Getränke während der Nacht ist 
gesorgt. Für etwas zu essen möge jede/r selbst 
sorgen. Ein Osterfrühstück gibt es nach der 
Osternacht im Gemeindehaus Thumby, dafür 
bitten wir darum, dass alle etwas für das 
gemeinsame Buffet mitbringen. 
 
G r ü n d o n n e r s t a g  
Böklund 19.00: Feierabendmahl in der Kirche 
zu Fahrenstedt, (Abendessen und liturg. Feier); 
P. Tauscher mit Team 

Nübel 19.00: Feierabendmahl im Gemeinde-
haus (Abendessen und liturg. Feier),  Pn. 
Jöhnk & Pn. Svarer mit Team  
 
K a r f r e i t a g  
Struxdorf 9.30: Gottesdienst, P. Tischmeyer 
Böklund 10.00: Gottesdienst, P. Tauscher 
Tolk 11.00: Gottesdienst, P. Tischmeyer 
Brodersby 15.00: Andacht zur Sterbestunde 
Jesu, Pn. Jöhnk und Pn. Svarer 
 
K a r s a m s t a g  
Böklund 21.00: Feier zur Osternacht, Kirche 
Böklund; Fackelzug vom Osterfeuer der 
Freiw. Feuerwehr am Gerätehaus der Feuer-
wehr zur Kirche 
Struxdorf ab 20.00: Nachtwache in der Kirche, 
mit Psalm und biblischer Lesung jeweils zur 
vollen Stunde; dazwischen Stille/Musik/Mal- 
und Schreibmöglichkeit; Du kannst kommen 
und gehen, einen Teil oder die ganze Nacht-
wache da sein (Snack & Trinken bitte mitbrin-
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gen; Decken vorhan-
den) 
 
O s t e r s o n n t a g  
Struxdorf 4.30: letzte 
Lesung der Nachtwa-
che; anschl. Aufräu-
men + Vorbereiten 
der Kirche. 5.30: 
Feier der Osternacht – 
Vom Dunkel zum 
Licht (Gemeinde 
kommt dazu); Beginn 
vor der Kirche; mit 
Tauferinnerung und 
Konfirmandentaufe; 
P. Tischmeyer mit 
Team 
Schnarup-Thumby 
ca. 7.15: Osterfrüh-
stück im Gemeinde-
haus Thumby; jede/r 
bringt etwas für das 
Buffet mit 
Uelsby 9.30: Oster-
gottesdienst, mit 
Abendmahl aus der 
Tüte, P. Tauscher 
Böklund 11.00: 
Ostergottesdienst, mit 
Abendmahl aus der 
Tüte, P. Tauscher 
Kahleby 11.00: Ostergottesdienst mit Taufe, 
Pn. Jöhnk 
 
O s t e r m o n t a g  
Böklund 9.00: Osterfrühstück im Gemeinde-
haus; jede/r bringt etwas mit! 10.00: Familien-
gottesdienst zu Ostern in der Kirche, P. Tau-
scher 
Taarstedt 10.00: Gottesdienst für alle (Große 
& Kleine), mit anschl. Ostereiersuchen am 
Kindergarten Taarstedt (veranstaltet vom Orts-
kulturausschuss Taarstedt, Pn. Jöhnk)  

Tolk 11.00: Festlicher Ostergottesdienst; P. 
Tischmeyer 
Herzliche Grüße von 

Ihrem / Eurem  
Pastor Christoph Tischmeyer 

 
Pfadfinder Angeln-Süd 

Vorbereitung auf das  
Wolfskopf-Abzeichen 

Die Pfadfinder treffen sich regelmäßig 
freitags am Gemeindehaus neben der 

Kirche in Thumby. 
Jetzt bereiten sie sich gerade auf ihr „Wolfskopf-
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Abzeichen“ vor. Dort können sie zeigen, was sie 
schon alles können. In kleinen Gruppen führen 
die Pfadis Knoten vor, bestimmen Blätter, ord-
nen Tierspuren den richtigen Tieren zu, erklären 
einige Pfadfinderregeln … 
Am 12. März ist es dann in Tolk so weit, dass 
sie die Abzeichen machen können. Mit einer 
kleinen Feier in der Kirche schließt der Tag ab. 
Wir planen auch weiter an unserem Sommer-
lager. In diesem Jahr geht es in den Thüringer 
Wald. Auf einer Lichtung, fernab von Straßen 
schlagen wir unser Lager auf. Ein Thema 
begleitet uns durch die Zeit. Und wir werden 
wandern, spielen, am Lagerfeuer sitzen und 
auf jeden Fall ausspannen, etwas anderes erle-
ben und natürlich Spaß haben. 

Ina Voigt-Schöpel 

Aus dem Konfirmanden-Unterricht 
Gesellschaft und Glauben 

Die Konfirmandenzeit 2021/2022 nähert 
sich dem Ende. Nach Ostern beginnen 

die Konfirmationen. Über vieles haben wir 
uns schon Gedanken gemacht, z.B. über die 
Gebote, über unsere Lebenswege, darüber, 
wie ich mir Gott vorstellen kann und ob das 
überhaupt geht, und wer Jesus eigentlich ist. 
Wir haben Jenseitskisten gebaut und eine 
Adventsrallye gemacht, sind gepilgert u.v.m.  
Demnächst greifen wir das Thema auf: Wir kön-
nen wir als Gemeinschaft, als Gesellschaft leben. 
Wir kann ich mit Konflikten umgehen. Was sagt 
der Glaube dazu? (Das ist hier natürlich nur kurz 
skizziert.) Diese Thematik verbinden wir mit 
dem Thema Segen. Denn bei der Konfirmation 
werden die Jugendlichen gesegnet. Wir beschäf-
tigen uns mit der Frage, was es heißen kann, als 
Gesegneter/als Gesegnete zu leben. So freuen 
wir uns auf unser Konfi-Wochenende in Tolk. 

Ina Voigt-Schöpel 
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Seenlandschaft 
Viel Wasser in den Dörfern 

Die Winterstürme der letzten Wochen 
haben in Struxdorf und Schnarup-

Thumby ihre Zeichen hinterlassen. Bäume 
stürzten um. Und die Feuerwehr musste 

mehrfach ausrücken, um Keller auszupum-
pen – davon einmal sogar mitten in der 

Nacht. Der Regen 
war teilweise so 
stark, dass sich die 
Felder in Schwimm-
becken verwandelten. 
Ganz Angeln war eine 
Seenlandschaft. Teil-
weise wurden auch 
Straßen in Mitleiden-
schaft gezogen. Die 
Zufahrt nach Thumby-
West war so über-
schwemmt, dass man 
die Straße nicht mehr 
sah (s. Bild) Fußgänger 
mussten die Hosenbei-

ne hochkrempeln. Nebenan auf dem Feld 
stand das Wasser so hoch, dass zwei ganz 
mutige Männer sogar ein Boot zu Wasser lie-
ßen (s. Titelseite). 
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Inzwischen sind die größten Schäden beseitigt, 
die Sonne scheint und das meiste Wasser ist 
abgelaufen. Die Landwirte nutzen die verän-
derten Gegebenheiten, um Gülle auf die zum 
Teil wieder befahrbaren Felder auszubringen. 

Claus Kuhl 

 
Gemeinde Struxdorf 

Gemeindevertretung tagt 

Am Mittwoch, dem 23.3.22, findet um 
20 Uhr im Dörps- und Schüttenhus 

eine öffentliche Sitzung der Gemeindever-
tretung statt. 
Themen sind die Bauleitplanung für ein weite-
res Baugebiet und die Anschaffung weiterer 
Funkgeräte für die Feuerwehren. 

Dieter Thiesen 

Senioren Schnarup-Thumby 
Treffen geplant 

Hiermit lade ich herzlich ein zum Seni -
orennachmittag am Donnerstag, dem 

24.3.22 um 14:30 Uhr im Gemeindehaus in 
Schnarup-Thumby. Um Anmeldung wird 
gebeten (Tel. 04623-306). 

Gerda Zielke 
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Rezept des Monats 
Flammkuchen - Toast 

Für 8 Scheiben Toast 
Zutaten: 

1 Becher Creme Fraiche (200g) 
1 kleiner Schuss Sahne 

1/2 Zwiebel 
100 g Schinken (roh) 
150 g geriebener Käse 

Salz, Pfeffer, Schnittlauch 
Zubereitung: 

Den Backofen auf 200°C vorheizen. Ein 
Backblech mit Backpapier belegen. Den 

Schinken würfeln, die Zwiebel fein hacken. 
Creme Fraiche mit einem kleinen Schluck 

Sahne glatt rühren, dann Zwiebel, Schinken 
und Käse unterheben. Mit Salz und Pfeffer 

abschmecken. 
Im Ofen ca. 15 Minuten goldbraun backen. 

Gudrun Witt 
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Geschichten aus Angeln 
Viele positive Rückmeldungen 

Ein herzliches Dankeschön für die vielen 
positiven Rückmeldungen, die mich für 

die „Geschichten aus Angeln“ erreicht 
haben! Außerdem ein Dankeschön für die 
Spenden, die damit verbunden waren. Ich 
werde zu einem späteren Zeitpunkt darüber 
noch berichten.  
Dieses Projekt läuft jetzt aus, ich lasse nicht 
mehr nachdrucken. Es war ein guter Anfang, 
und ich habe dabei viele Erfahrungen gesam-
melt, um einiges zu verbessern, denn es wird 
eine erweiterte Ausgabe geben mit neuen 
Geschichten und diesmal auch mit Illustratio-
nen von Nathalie Paulsen. Es macht uns bei-
den sehr viel Spaß. Das Buch wird dann in den 
Buchläden erhältlich sein. Gruß an alle Leser!  

Herta Andresen 
 
 
Landfrauen Ekebergkrug und Umgebung 

Einladung zum  
Landfrauen-Boßeln 

Am 9.4.2022, Start ab 9 Uhr. Start und 
Ziel ist das DuS Hollmühle. Die 

Boßelstrecke ist ca. 4 km lang. Anmeldun-
gen bitte unter:   
info(at)landfrauen-ekebergkrug.de. 
Bei der Anmeldung (immer 6 Frauen) Team 
mit Teamname und bitte Kontakdaten für 
eventuelle Rückfragen und Startzeitvergabe 
angeben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
(Windhundverfahren). Anmeldung bis zum 
30.3.2022 an o.g. Emailadresse. 
Für Rückfragen zur Organisation stehen wir 
gerne zur Verfügung: Silke Nissen 0162-
4634285 und Doris Marxsen 0152-58155103. 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.  

Eure Landfrauen vom LFV Ekebergkrug 
u.U. e.V. 

Yvonne Diedrichsen 
 

Gemeinde Struxdorf 
Aktion „Sauberes Dorf“ 

Am Montag, 4. April, findet das Schiet-
sammeln in Struxdorf statt. Nach zwei 

Jahren Pause lohnt es sich in diesem Jahr 
wahrscheinlich sehr! Nach dem Motto 
„Viele Hände – schnelles Ende“ dürfen alle 
mitmachen. Der Beginn ist wie immer um 
18.00 Uhr an den Treffpunkten in den ver-
schiedenen Ortsteilen: 
• Struxdorf – am Sportplatz 
• Hollmühle – an der Mühle 
• Ekeberg – am Feuerwehrgeräteraum 
• Boholz – an der Hofauffahrt Nissen 
• Arup – Hof Petersen und Hof Lass 
Sternförmig wird das gesamte Dorf gereinigt. 
Ziel ist das Dörps- un Schüttenhus, wo der 
Müll in einen Container kommt und eine klei-
ne Stärkung wartet. 
 

Der Versicherungs-Tipp 
Verkehrsunfall – was tun? 

Als Versicherungsmakler kümmere ich 
mich um die Belange meiner Kunden. 

Verursacht mein Kunde einen Verkehrsun-
fall, veranlasse ich die Schadenmeldung an 
seine Versicherung. Das nehme ich ihm ab.  
Umgekehrt wird’s spannend: Fährt ein anderer 
Verkehrsteilnehmer meinem Kunden auf und 
ist nicht besonders einsichtig bezüglich der 
Schuldfrage, verschweigt womöglich seinen 
Namen und seine Versicherung, so empfehle 
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ich meinen Kunden, mir das Kennzeichen des 
Unfallgegners mitzuteilen. Mit einem Anruf 
beim Zentralruf der Autoversicherer ermittle 
ich in kurzer Zeit, wo der Gegner versichert ist 
und stelle dort unsere Ansprüche an dessen 
Versicherung. 
Besonders spannend wird es, wenn der Unfall-
gegner aus dem Ausland kommt. Wir wohnen 
ja dicht an der Grenze. Ein Kunde von mir 
befuhr in Schweden einen Kreisverkehr und 
ein Einheimischer fuhr ihm auf. Sprachlich 
konnte man sich nicht verständigen. Alles, was 
er mir überließ, war ein schwedisches Auto-
kennzeichen. Na toll. Der 
Zentralruf der Autoversi-
cherer teilte mir mit, dass 
sie eine Abteilung dafür 
haben. Dort wird der deut-
sche Kooperationsversi-
cherer der zuständigen 
schwedischen Versiche-
rung ermittelt, und an den 
könnten wir dann unsere 
Ansprüche anmelden. Das 
klang gut. Leider rief mich 
der Zentralruf an einem 
Montag an: Sie könnten 
leider keinen deutschen 
Korrespondenzversicherer 
ermitteln. Das machte nichts. Ich hatte ge -
googlet und gefunden, dass die Gothaer 
zuständig sei. Dorthin gaben wir unseren Kos-
tenvoranschlag. Die Gothaer wickelte das mit 

dem schwedischen Versicherer ab und mein 
Kunde war außerordentlich zufrieden mit 
unserem Büro. 
Ich fasse zusammen: Bei Stress nach Blech-
schaden Kennzeichen des Gegners notieren. 
Zentralruf der Autoversicherer anrufen und die 
zuständige Versicherung des Gegners erfra-
gen. Dort Ihre Ansprüche anmelden. Meistens 
wird dort auch das deutsche Pendant zu einem 
ausländischen Versicherer gefunden, mit dem 
sie dann Ihren Schaden abwickeln können. 

Reiner Dohme 
Versicherungsmakler 
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Sa, 12.03.22 16:00 TSV Struxdorf: Auffrischungskurs Discofox 
Sporthalle Struxdorf 

So, 13.03.22 11:00 Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung  
der Kirchengemeinde Angeln-Süd, Kirche Tolk 

So, 13.03.22 11:30 Dänischer Gottesdienst, mit P. Preben Mogensen 
St. Georgs-Kirche Struxdorf 

Mo, 14.03.22 Sparclub Thumby: Leerung  
Di, 15.03.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf:  

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Mi, 16.03.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:  

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 17.03.22 18:00 Friedensgebet mit P. Chr. Tischmeyer,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
So, 20.03.22 09:30 Konfirmandenvorstellung, Kirche Tolk 
Mi, 23.03.22 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 23.03.22 20:00 Gemeinde Struxdorf: Sitzung der Gemeindevertretung 

Dörps- un Schüttenhus 
Do, 24.03.22 14:30 Senioren Schnarup-Thumby: Spielenachmittag 

Pastorat Thumby, Gemeindehaus 
So, 27.03.22 09:30 Gottesdienst mit P. Christoph Tischmeyer 

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 28.03.22 Sparclub Thumby: Leerung  
Di, 29.03.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 
Mi, 30.03.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: 

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.  
Fr, 01.04.22 09:00 SoVD Satrup: Frühstück, Alte Schule im OT Satrup 
Fr, 01.04.22 16:30 Gemeinde Schnarup-Thumby: Aktion Sauberes Dorf,  

Schietsammeln, Alte Schule in Thumby 
Fr, 01.04.22 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww 

Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
Mo, 04.04.22 18:00 Gemeinde Struxdorf: Aktion Sauberes Dorf 

Bekannte Treffpunkte 
Di, 05.04.22 Müllabfuhr Grüne Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 06.04.22 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Sa, 09.04.22 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 277  
Sa, 09.04.22 09:00 Landfrauen Ekebergkrug: Landfrauen-Boßeln 

Dörps- un Schüttenhus 
So, 10.04.22 09:30 Gottesdienst mit P. Christoph Tischmeyer  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 11.04.22 Sparclub Thumby: Leerung  

Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 
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Abenteuerspiele damals 
Schatzsuche auf dem  

„Schietbaarg“ 

Beim Spazierengehen kommt es manch-
mal vor, dass wir weggeworfene Fla-

schen mitnehmen, und wir fragen uns, 
wieso wer auch immer die nicht abgibt; es 
ist doch Pfand drauf? Und überhaupt: Es 
stehen bei jedem Haus Mülltonnen, inzwi-
schen für jeden Haushalt vier Stück, denn 
die gelbe Tonne ist inzwischen noch dazu-
gekommen. Trotzdem liegt an den Straßen-
kanten oder im Graben immer wieder Müll, 
welcher da nicht hingehört.  
In den Städten gibt es 
sogar Menschen, die 
Pfandflaschen aufsam-
meln, weil es sich wirklich 
lohnt, oder weil sie das 
Pfandgeld zum Überleben 
auf der Straße dringend 
benötigen. Ich erinnere 
mich an eine Zeit, als es 
noch keine Mülltonnen 
hier auf dem Land gab! 
Der Konsum war noch 
nicht so angewachsen, und 
von einer „Wegwerfge-
sellschaft“ konnte noch 
keine Rede sein. Es war 
eigentlich ein „nachhalti-

ger“ Umgang mit den meisten Dingen. Einiges 
wurde trotzdem weggeworfen, und für uns 
Kinder war das sehr spannend.  
Da gab es an dem Feldweg zu meinem Eltern-
haus den sogenannten „Schietbaarg“. Der 
Feldweg führte ein kleines Stück durch den 
Wald. Sehr günstig für Müllsünder. Weder 
von der Bundesstraße noch von irgendwelchen 
Nachbarn zu beobachten, landeten dort ab und 
zu nicht nur Gartenabfälle. Der Wald war 
sowieso unser Abenteuerspielplatz. Der 
„Schietbaarg“ wurde deshalb regelmäßig von 
uns Kindern nach „Schätzen“ abgesucht, 
manchmal auch umgewühlt, weil irgendetwas 

www.gutachter-angeln.de
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interessant Erscheinendes halb von Erde 
bedeckt herausschaute. Alte Kochtöpfe oder 
Pfannen hatten wir immer mal wieder mitge-
schleppt, denn bei unserem Nachbarn gab es 
das alte Backhaus. Darin stand ein alter eiser-
ner Ofen mit einer Kochplatte. Es war uns 
sogar erlaubt, eher stillschweigend geduldet, 
dort Feuer zu machen. Im Hühnerstall gab es 
überall Eier zu „besorgen“. Fast überall wur-
den Hühner gehalten. Etwas schwieriger 
gestaltete sich die Zutatenliste, aber irgendwie 
schafften wir es immer, uns ein Mahl zu 
kochen. Tütensuppe und Spiegeleier war unser 
„Standardessen.“ So allerhand ausgedientes 
Koch- und Küchengerät und „fast heiles“ 
Geschirr sowie alte Zeitungen wurden dort 
hingeschleppt. Das Holz für 
den Ofen gab es reichlich in 
den Wäldern zu sammeln. 
Streichhölzer wurden uns 
auf Anfrage sogar bewilligt.  
Die beste Zeit für unseren 
Abenteuerspielplatz 
„Schietbaarg“ war das 
Frühjahr, denn es wurde 
regelmäßig überall Früh-
jahrsputz gehalten und viele 
Dinge entweder verbrannt 
oder dort im Wald entsorgt. 
Ich erinnere mich an eine 
gläserne blaue Parfümfla-
sche. Hielt man sie ins 

Licht, dann funkelte es herrlich, ein richtiger 
Schatz! Wir ahnten auch meist, von welchem 
Nachbarn die jeweiligen Sachen stammten.  
In der Nähe unseres Hauses befand sich zum 
Leidwesen meiner Eltern eine Nerzfarm. 
Daneben waren unsere Kühe auf der Weide, 
und je nach Windrichtung hatte man beim 
Melken diesen penetranten Gestank zu ertra-
gen. Wir Kinder vermuteten, dass die Parfüm-
flasche ganz sicher von dort kommen musste. 
Die Frau des Nerzzüchters trug einen Pelz-
mantel und sicher kam nur sie für den „kostba-
ren“ Fund in Frage! Die Flasche roch sogar 
nach Parfüm!  
Auf dem „Schietbaarg“ trafen sich Jungen und 
Mädchen. Dort entsorgte Möbel und nicht 

Kursübersicht TSV Struxdorf 
 

Zeit        Kurs Ort 
Mo 18:30 – 20 Uhr Damenfitness Halle Struxdorf 
Di 19:30 – 21:00 Uhr Tischtennis Halle Struxdorf 
Do 15- 18 Uhr Kinderturnen Halle Struxdorf

(verschiedene Gruppen/Altersstufen)  
Do 19:30 – 21 Uhr Faustball Halle Böklund 

(Schule) 
Do 19:30 – 21:30 Uhr Badminton Halle Struxdorf 
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brennbare Gegenstände 
wurden begutachtet. Der 
eine konnte dies, der 
andere das gebrauchen. Es 
kam auch mal vor, dass 
sich bei der Sucherei 
jemand an einer Glas-
scheibe oder anderem ver-
letzte. Gar nicht tragisch. 
Dann wurde zu Hause ein 
Pflaster drauf gemacht 
und raus ging es wieder 
zum Spielen. Es wurde 
uns Kindern viel erlaubt. 
Nur mit nach Hause brin-
gen, „wat anner Lüüd wechschmeeten hem!“ 
war nicht gern gesehen. Dann wurde es von 
uns heimlich irgendwo deponiert.  
Ich sammelte Zigarettenmarken. An der Bun-
desstraße fand man sehr oft leere Schachteln. 
Die wurden sorgfältig glattgestrichen und auch 
untereinander getauscht. Juno, Peer, Chester-
field, Pall Mall, Rothändle, Lux und HB – das 
sind einige Namen, die mir wieder einfallen. 
An das HB-Männchen später im Werbefernse-
hen kann sich wohl jeder noch erinnern. Halt, 
wer wird denn gleich in die Luft gehen! Greife 
lieber zur HB! (was ich dann später leider 
auch tat). Zuerst heimlich, und dann wurde es 
für etliche Jahre zur Gewohnheit.  
Wir Kinder fuhren mit dem Fahrrad durch die 
Wälder. Alle Feldwege auch in weiterer 
Umgebung kannten wir. Die Kreisbahnstrecke 
war ein beliebtes Ziel. Unsere Fahrräder wur-
den irgendwo hingeworfen, unsere Köpfe zum 
Lauschen auf die Schienen gelegt. So warteten 
wir auf den Zug und winkten. Wir sammelten 
Champignons auf den Weiden, Kastanien zum 

Basteln, bauten Höhlen in den Wäldern, klet-
terten auf die Bäume. Wir Kinder hatten eine 
Freiheit, ich denke gern daran zurück.  
Im Winter wurde auf gefrorenen Über-
schwemmungen Schlittschuh gelaufen. Wenn 
ich heute nach dem vielen Regen das Wasser 
überall stehen sehe, dann denke ich: „So viel 
Wasser und kein Frost, was ist das für ein 
Winter?“  
Inzwischen hat sich das Spielverhalten der 
Kinder sehr geändert. Die Winter sind milder. 
Es gibt keine Eisflächen mehr in den Dörfern. 
Kinder haben andere Beschäftigungen, gehen 
zum Sport und zum Musikunterricht. Werden 
mit dem Auto von A nach B gefahren. Dann 
gibt’s noch die neuen Medien. Wir sehen nicht 
mehr viele Kinder draußen spielen, und wenn, 
dann meist auf einem Spielplatz. Aber es geht 
fast jedes Kind heutzutage in den Kindergar-
ten, und ich habe den Eindruck, dass die Kin-
der heute ernster genommen werden als frü-
her. Und das ist doch gut.  

Herta Andresen 

heft2203_WWWWW.qxd  06.03.2022  22:11  Seite 18



19

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei 
> Dachbezogene Holzarbeiten 

> Reparaturarbeiten 
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928 
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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Save the date! 
Goldene Konfirmation in 

Thumby-Struxdorf am 10./11. 
September 2022 

(vier Konfirmationsjahrgänge 1969 bis 1972) 

Am Wochenende 10./11. September 
2022 wird es in Schnarup-Thumby 

und Struxdorf ein Treffen der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden nach 50 und 
mehr Jahren geben: Die Jahrgänge 1969 bis 
1972 sind herzlich eingeladen! Eine Gruppe 
hat sich zusammengefunden, die die Adres-
senrecherche vornimmt (Volker Ohlsen, 
Johannes Trahn, Regina Sörnsen-Schmede-
mann, Susanne Fritz und Günter Schramm).  
Die Grobplanung: Samstagabend (10.09., 
18.00 Uhr): kl. Andacht zum Auftakt in der 
Struxdorfer Kirche; anschl. Begegnung im 
Dörpskrog. Am Sonntagmorgen ein festlicher 
Gottesdienst in Schnarup-Thumby; anschlie-
ßend 3-Gänge-Menü im Dörps-
krog. Busfahrt durch die Gemein-
de. Kaffeetafel. Ende gegen 16.30 / 
17.00 Uhr. 

Pastor Christoph Tischmeyer 
 

Bernstorff-Gymnasium Satrup 
Vorstandswechsel im  

Schulverein 

Auf der Mitgliederversamm-
lung des Schulvereins 

Bernstorff-Gymnasium Satrup 
wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Damit einher ging die 
Verabschiedung der bisherigen 
Vorsitzenden, Frau Christiane 
Espermüller, die dem Verein 
neun Jahre lang vorstand und 
damit solange wie zuvor nur ein 
Vorgänger in der fast 75-jährigen 
Geschichte des Vereins.  
Der Verein, ursprünglich gegrün-
det, um ein Gymnasium in Satrup 
zu errichten, fördert jetzt den 

Schulbetrieb an Stellen, an denen die vom 
Schulträger bereitgestellten Finanzen für 
besondere Vorhaben nicht ausreichen. Viele 
Anträge hierzu wurden in den vergangenen 
Jahren von Frau Espermüller aus der Schule 
entgegengenommen, mit dem Vorstand erör-
tert und in den meisten Fällen konnte dank der 
Beiträge der vielen Mitglieder eine Förderung 
erfolgen. Beispielhaft ist hier die Finanzierung 
und der Unterhalt der Kanuflotte zu nennen, 
die auch in diesem Jahr wieder vielen Schüle-
rinnen und Schülern einen Ausflug an der fri-
schen Luft auf dem Wasser ermöglichte. 
Für die Schulgemeinschaft dankte Herr Salz-
mann Frau Espermüller dafür, dass sie dem 
Verein auch in einer für sie sehr schweren Zeit 
treu geblieben ist (Foto), bis jetzt der neue 
Vorstand mit Frau Lisa Lassen an der Spitze 
gewählt werden konnte.  

Ernst Salzmann 

20
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Bernstorff-Gymnasium Satrup 
Hurra, wir  
ziehen um! 

Daumen hoch für den neuen Klassen-
raum! 

Wir gingen in den Klassenraum und … er war 
so groß und so schön. Das Panel ist voll cool. 
Wir teilten die Schließfächer untereinander 

auf. In unserem hängt jetzt ein wunderschönes 
Bild, das haben wir gleich da reingehängt. Die 
Wände, Möbel und der Boden ist echt viel, 
viel schöner. Und auch die Türen sind sehr 
schön bunt. Wir haben sogar eine schicke Gar-
derobe für unsere Jacken. Und das Beste ist: 
Wir haben jetzt viel mehr Platz. 

Sarah M. und Emmely (5c) 

21
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Neues vom Sozialverband OV Satrup 
Eine Woche Büsum  

zu gewinnen  
An allem Unfug, der passiert, sind nicht 
nur die schuld, die ihn tun, sondern auch 
die, die ihn nicht verhindern. (Erich Käst-
ner, dt. Schriftsteller). 

Wir starten wieder durch und bieten ab 
Freitag, d. 01. April 2022 unser 

monatliches Frühstück an. Um neun Uhr 
treffen wir uns in der Alten Schule in Satrup 
zum gemütlichen Beisammensein mit Kaffee,  
Brötchen und einem Klönschnack. Eingeladen 
sind alle Mitglieder, Gäste und Freunde. 
Einzuhalten sind folgende Vorschriften (Stand 
28.02.2022): Vorlage des Personalausweises 
mit Impf-oder Genesenennachweis. Dazu 
Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung in unseren Räumlichkeiten außerhalb 
des Sitzplatzes. Beachten Sie bitte, daß die 
Corona-Regeln sich ändern können. 
Was gibt es Neues? Personen, die in einem 
Heim leben und/oder Grundsicherung bekom-
men, brauchen auf Antrag keine Rundfunkge-
bühren bezahlen. 
Auskunft über Großeltern. Oma und Opa sind 
unter Umständen unterhaltspflichtig. Nicht nur 
Eltern müssen Kindern Unterhalt zahlen, 
solange die zur Schule gehen oder eine Aus-
bildung machen. Wenn sie das finanziell nicht 
können, kann es auch Oma und Opa treffen. 
Großeltern können verpflichtet werden, für 
ihre Enkel Unterhalt zu zahlen. Auf eine ent-
sprechende Entscheidung des Oberlandesge-
richts Oldenburg (Az.: 13 UF 85 / 21) wies die 
Arbeitsgemeinschaft Familienrecht des Deut-
schen Anwaltvereins (DAV) hin.  
Im konkreten Fall arbeitet die alleinerziehende 
Mutter eines fünfjährigen Kindes in Teilzeit 

mit 20 Wochenstunden, der Vater macht eine 
Ausbildung und zahlt nur 30 Euro Unterhalt 
monatlich. Die Frau wollte Auskunft über Ein-
kommen und Vermögen der Großeltern väter-
licherseits. Das Gericht gab ihr recht. 
Kindergeld auch bei Ausbildungspause .Für 
erwachsene Kinder gibt es kein Kindergeld 
zur Berufsausbildung, wenn diese wegen einer 
Erkrankung beendet wurde. Handelt es sich 
aber um eine nur vorübergehende Erkrankung 
und ist der junge Mensch nachweislich weiter 
ausbildungswillig, kann eine Berücksichtigung 
als „ausbildungsplatzsuchendes“ Kind erfol-
gen. Das hat der Bundesfinanzhof in einem 
aktuellen Urteil entschieden. Für Kinder unter 
25 Jahren kommt Kindergeld in Betracht, 
wenn sie eine Berufsausbildung machen, sich 
vergeblich um einen Ausbildungsplatz bemü-
hen oder sich wegen einer Behinderung nicht 
selbst unterhalten können. (BFH, Az.: III R 41 
/ 19). 
Eine Woche Urlaub in Büsum gewinnen Das 
beliebte Mitglieder-Werbeprogramm des 
SoVD Schleswig-Holstein geht weiter – jetzt 
mit einem neuen Flyer, der ab sofort in der 
Landesgeschäftsstelle des SoVD bestellt wer-
den kann. Wer als Werber*in eine*n 
Freund*in oder eine*n Bekannte*n zum 
SoVD bringt, nimmt automatisch an der Ver-
losung für einen einwöchigen Aufenthalt im 
Erholungszentrum Büsum  teil. Daran hält der 
Landesverband Schleswig-Holstein weiterhin  
fest. Darüber hinaus gibt es für die erfolgrei-
che Werbung von fünf neuen Mitgliedern jetzt 
einen Einkaufsgutschein in Höhe von 15 Euro, 
einzulösen, zum Beispiel bei Fleurop oder 
Tchibo. Im neuen Flyer können werbende 
Mitglieder die neu geworbenen Mitglieder in 
eine Liste eintragen und diese dann im 

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit  
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57 

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34) 

für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35) 
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819) 
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Anschluss an die Landesgeschäftsstelle in 
24145 Kiel, Maria-Merian-Straße 7, senden. 
Der neue Flyer ist am einfachsten per E-Mail  
erhältlich: sozialpolitik(at)sovd-sh.de. Der 
Flyer zur Mitgliederwerbung wird dann kos-
tenlos zugeschickt. 
Frau Ruth Christiansen leistet Schreibhilfe 
beim Ausfüllen von Formularen. Für Termine: 
04633-1577.  
Der Vorstand vom Ortsverband Satrup grüßt 
alle Mitglieder und Freunde herzlich und 
wünscht alles Gute, besonders Gesundheit! 

Erna Anstett-Wünsch 
 

Erinnerung 
Let’s Dance  

Discofox Tanz-
nachmittag 

Am 12.03.2022 findet 
ein Auffrischungs-

kurs der Disco-
fox-Figuren 
un  ter der pro-
fessionellen 
Anleitung von 
Uwe Gätje in  
der Sporthalle 
Struxdorf statt. 
Beginn: 16:00 
Uhr, Dauer ca. 
2 Stunden. Der 
Preis beträgt 
20,00 € pro 

Paar. Der Vereinsrabatt beträgt 5,00 € pro 
Paar. Anmelden könnt Ihr Euch bei Ronja 
unter der Telefonnummer 0162-8449028. Wir 
freuen uns auf einen tanzreichen Nachmittag. 
Bitte denkt an die jeweils geltenden Corona-
Regeln! 

Euer TSV Struxdorf 
 
 

FFW Struxdorf 
Osterfeuer in Struxdorf 

Die Freiwillige Feuerwehr Struxdorf 
plant, endlich wieder ein Osterfeuer zu 

veranstalten. Wir hoffen sehr, dass es mög-
lich sein wird. Notiert euch schon mal 
Samstag, 16. April, ab 18.00 Uhr am Sport-
platz. 

Birgit Martius 

24
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5W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT:   1. drittgrößte Stadt Japans   5. regsam, beweglich   9. Loriots beliebteste Hunderasse   13. kugel-
förmiges Spielzeug   14. arabisches Fürstentum   16. Landspitze   17. heitere Geisteshaltung   19. abwärts im Gebirge   
21. math.: Kreiszahl   22. fliegende Untertasse (Abk.)   23. ohne Wenn und ...   25. Klage-Gedicht   27. Reihe von Pro-
duktprüfungen   29. blendend hell   30. dicht bei   32. Unterarmknochen   34. Teil eines Fahrzeuges   36. Gesamtheit der 
Streitkräfte   38. Fluss durch Sibirien   40. Greisenhaftigkeit   41. Skatbegriff   42. eingeübte, oft wiederholte Handlung   
44. nicht fern   46. nicht mehr Lebende   48. Umfahrt, Schlenker   51. kraftvoll   53. jagen, vor sich her treiben   56. 
kurzärmliges Baumwollhemd   58. Urin   59. australischer Laufvogel   60. schwedische Aktiengesellschaft (Abk.)   61. 
aus Flachs gewonnene Pflanzenfaser   63. Apparatur, Vorrichtung   65. Wonnemonat   67. Nervenzelle   68. Eile, Hektik   
69. Körperöffnung   70. unabhängig, nicht gebunden   71. altes Schneid- und Erntewerkzeug 
 
SENKRECHT:   1. fürsorglicher Schutz   2. derb: (sich be-)trinken   3. kleinere, aus Mitleid gewährte Gabe   4. ugs.: 
Toilette   5. engl.: Bernstein   6. habsüchtig, unersättlich   7. geistesgestört   8. dt. Rockmusiker (Klaus, *1950)   10. Kw.: 
in Ordnung, alles klar   11. med.: warzenförmig   12. Bagatelle, Lappalie   15. aus Rindern gewonnenes festes Fett   18. 
Tobsuchtsanfall   20. Einladung zum Abendmahl: Kommt, denn es ist alles ...   24. so bezeichnet   26. süddt.: Nicht 
wahr?   28. Abk. für Tuberkulose   31. Bewohner des Baltikums   33. Teil eines Wortes, das bei verschiedenen Wortbil-
dungen gleich bleibt   35. James-Bond-Song 1973: Live and Let ...   36. Abk.: Minuten   37. Muskel-Funktionsausfall   
39. Herstellung von Wasserfahrzeugen   40. keimfrei   43. US-Bundesstaat   45. Hauptstadt Irans   47. Frisörwerkzeug   
49. Toilette (Abk.)   50. Amtsdeutsch: entsprechend   52. österr.: Meerrettich   54. Hauptstadt von Vietnam   55. vulg.: 
Prostituierte   57. nicht hoch   62. nichts weiter als   64. Lebensbund   66. Kfz-Kennz.: Ingolstadt 
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Die Hefte werden außerdem u.a. an folgenden Stellen aus-
gelegt: 
Schnarup-Thumby: Dörpskrog „Zur Kastanie“; Strux-
dorf: Dörps- un Schüttenhus Hollmühle; Süderbrarup: 
Bäckerei Hecker, Buchhandlung Schröder, Ringelblume 
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening, Allo-
heim; Norderbrarup: Reifenhandel Ringsleben; Mohr-
kirch: Kiosk Dörp stuv; Böklund: Nahkauf Lüdtke, Star-
Tankstelle, Seniorenwohnpark Buchenhain; Böel: Gast-
stätte Lindenhof, Bäckerei Hecker Böelschuby, Kartof-
felhof Lausen Böelkamp; Mittelangeln OT Satrup: 
Edeka Heimer, Angeliter Buchhandlung, Physiotherapie-
praxis Beskit, Kfz-Technik Hofer, Brigittes Haarstudio 
(Inh. Manuela Niendorf), Die Haarschneider.  
Das nächste Heft erscheint am 9. April 2022. Anzeigen- 
und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssitzungs-Ter-
min) ist Freitag, der 01.04.2022, 18 Uhr. Alle Angaben 
entsprechen dem Kenntnisstand zu Redaktionsschluss. 
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Terminen. Wir behalten uns vor, eingesandte Texte sinn-
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der Redaktion wie der. Etwaige Verantwortlichkeiten und 
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Es besteht kein An spruch auf Veröffentlichung oder Plat-
zierung eingesandter Tex te und Bilder, auch nicht auf die 
Einhaltung von Ausgabe- und Lieferterminen sowie Haus-
zustellung.  
Druck: El Mundo, Süderbrarup 
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KVSH-Notdienst der Ärzte 
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo., 
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und 
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher 
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. 
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar 
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen 
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8, 
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und 
Feiertage ganztags.  
Im Notfall direkt die 112 
(EU-weite Notrufnummer) 
wählen.

Notdienst der Zahnärzte  
: 

Tel. 04621/5499945 oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

Apothekennotdienst  
bundesweit: 

www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst 
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen: 
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308 

außerhalb der  Geschäftszei ten:  
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst 
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr 
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der  

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de

 

Gewerbeflächen 

zu vermieten!

Waschen und pflegen 
Sie Ihr Fahrzeug mit 
Freude und viel Platz 

in unserer neuen 
Waschanlage
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